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Vegetationseinheiten
Brennnesel-Sumpfseggenried, Brennnessel-Sumpfreitgrasried, Wasserschwadenröhricht, Sumpfseggen-Grauweidengebüsch,
Brennnessel-Grauweidengebüsch, Rohrglanzgrasröhrichte
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01069

Innerhalb einer lang gestreckten in Nord-Süd-Richtung verlaufenden Senke, die im Westen längs von einem Graben durchzogen wird, 
entwickelte sich östlich des Grabens auf eutrophem, antorfigem, frischem bis sehr feuchtem Substrat ein Brennnesel-Sumpfseggenried mit 
Acker-Kratzdistel, Rohr-Glanzgras und Sumpf-Reitgras. Südlich des Sumpfseggenriedes schließt sich kleinflächig ein ruderalisiertes 
Wasserschwadenröhricht mit Großer Brennnessel und ein Brennnessel-Sumpfreitgrasried mit Gewöhnlichem Gilbweiderich an. Im südlichen 
Teil des Biotopes sind vereinzelt Sumpfseggen- und Brennnessel-Grauweidengebüsche sowie Rohrglanzgrasröhrichte mit Blut-Weiderich 
anzutreffen. Umgeben wird der Biotop von einer Rohrglanzgras-Brennnessel-Hochstaudenflur, kleinflächig grenzt er an einen gemähten 
Grabenrandstreifen mit Rohrglanzgras. 
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Carex acutiformis Urtica dioica

Calamagrostis canescens Glyceria maxima Phalaris arundinacea

Cirsium arvense Galium palustre Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Salix cinerea Typha latifolia


